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Neukirchener 

Gemeindebote 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wie schnell die Zeit vergeht: Fünf Monate sind es schon wieder, dass ich das Amt des Bürgermeisters antreten 
durfte. Dank kräftiger Unterstützung in der Verwaltung, beim Bauhof und in der Tourist-Info konnte in dieser 
kurzen Zeit schon einiges erreicht werden. Gerade die Kombination aus Bürgermeisteramt und Vizelandrat 
bietet viele Möglichkeiten, Anliegen aus der Bürgerschaft schnell und unbürokratisch zu erledigen. 
 
Pünktlich zum Schuljahresbeginn konnten wir die für knapp 2,5 Mio. Euro generalsanierte Grundschule im 
Mittelbau des Schulkomplexes in Betrieb nehmen. Die Jüngsten unserer Marktgemeinde erleben jetzt den 
Unterricht in einem absolut modernen Umfeld, das alle Möglichkeiten zukunftsorientierter Pädagogik bietet. Als 
nächstes haben wir den Pausenhof im Auge.  
 
Wichtig ist, dass wir bei Eltern und Schülern das Vertrauen stärken, auch mit einem ordentlichen 
Mittelschulabschluß stehen alle Wege ins Berufsleben offen. Ich möchte wieder und wieder Werbung für die 
Haupt- bzw. Mittelschule machen, denn auch dort werden Schülerinnen und Schüler auf gesellschaftlich 
wichtige Berufe - vor allem im Handwerk - vorbereitet, die wir künftig bitter notwendig brauchen. Die vom 
Förderverein organisierte Mittagsbetreuung an der Grundschule sowie die Offene Ganztagsschule für die 
Hauptschüler sind wichtige Einrichtungen und sollten so gut als möglich auch genutzt werden. 
 
In der Städtebauförderung konnte der 2. Bauabschnitt am Theresienplatz und in der Freibachstraße 
abgeschlossen werden. Kompliment an Planer und Baufirmen sowie Danke an die Anwohner für das gelungene 
Gemeinschaftswerk! Sofern es der Haushalt 2015 hergibt, werden wir versuchen, den 3. Bauabschnitt am 
Theresienplatz mit Anbindung des Freibach-Ufers zu realisieren. Danach soll es eine würdige Einweihungsfeier 
geben. Im Außenbereich ist die Sanierung Straße von Rittsteig nach Oberkaltenhof angelaufen. Zusammen mit 
dem Amt für Ländliche Entwicklung, die diese Maßnahmen sehr gut fördern, haben wir heuer das 
sanierungswürdige "Kernwegenetz" festgelegt, aus dem künftige Straßensanierungen mit höchstmöglicher 
Förderung abgeleitet werden können. 
 
Auch wenn es deutlicher Worte bedurfte, so kann ich doch erleichtert feststellen, dass die Appelle zur 
Verkehrsberuhigung gefruchtet haben. Ich bitte auch weiter um Vernunft und einen rücksichts- und 
respektvollen Umgang miteinander. Im Hinblick auf die jüngsten Diebstähle und Einbrüche im Gemeindegebiet 
stehe ich in engem Kontakt mit der Polizei, die diesbezüglich ihre Präsenz insbesondere zur Grenze hin 
verstärkt hat. Sofern noch nicht geschehen, ist z.B. die Installation von Flutlichtstrahlern mit 
Bewegungsmeldern zur Abschreckung ungebetener Gäste zu empfehlen. Verdächtige Beobachtungen bitte der  
Polizei melden.  

 
Herzliche Grüße 
 
 
Markus Müller 
Erster Bürgermeister und Stv. Landrat 
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Am Montag, 6. Oktober 2014 ist das 

Rathaus ganztägig geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
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Bürgermedaille für Josef Sedlaczek 
 
 
Seit einem halben Jahrhundert engagiert sich Herr Josef 

Sedlaczek in einmaliger Art und Weise ehrenamtlich in der 

Marktgemeinde Neukirchen b. Hl. Blut: 

 

 Mitglied des Marktgemeinderates von 1978 bis 1990 

 Leitung der Öffentlichen Bücherei Neukirchen b. Hl. 

Blut seit 1964 (50 Jahre!) 

 Schriftführer des St. Nikolausvereins als Träger des 

Kindergartens seit 1970 

 Stellvertretender Vorsitzender beim Hohenbogenchor 

seit 1963,  

bis heute zuverlässiger und engagierter Sänger beim 

Hohenbogenchor und Kirchenchor 

 Kassier beim Wintersportverein Neukirchen b. Hl. Blut 

seit 1981 

 Schriftführer und Vorstandsmitglied beim Bayerischen 

Wald-Verein seit 1966 

 

 

 

Diese nicht abschließende Übersicht zeigt, welch wertvollen Beitrag Herr Sedlaczek seit Jahrzehnten zuverlässig 

ehrenamtlich für seine Heimat leistet. Darüber hinaus hat Herr Sedlaczek über Jahre seine schwerkranke Frau 

Barbara bis zu ihrem Tod 2012 in liebevoller Weise zuhause gepflegt. 

Herr Sedlaczek wurde 20. Oktober 2004 mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für 

Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern ausgezeichnet. Dabei handelt es sich um einen 

Landesorden.  

Der Markt Neukirchen b. Hl. Blut würdigt das beispielgebende Engagement mit einstimmigem 

Marktgemeinderatsbeschluss vom 18. Juli 2014 mit der Verleihung der neu eingeführten Bürgermedaille. Dies ist 

die nach der Ehrenbürgerwürde die höchst mögliche Ehrung, die die Marktgemeinde Neukirchen b. Hl. Blut zu 

vergeben hat.  

Die Bürgermedaille wurde Josef Sedlaczek im Rahmen einer Feierstunde anlässlich seines 80. Geburtstages 

durch den 1. Bürgermeister Markus Müller im Katharinensaal des Wallfahrts- und Begegnungszentrums 

überreicht.  

Herrn Sedlaczek gelten neben einem kräftigen „Vergelt´s Gott“ die besten 

Wünsche, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit sowie noch lange Freude am 

Ehrenamt. 
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Grundschule erstrahlt in neuem Glanz 
 

 

Kinder, Farben und moderne 

Technik – eine zeitgemäße 

Konstellation, in der sich die 

generalsanierte Grundschule 

termingerecht zum Beginn des 

neuen Schuljahres präsentiert. 

Nachdem die Räumlichkeiten des 

Altbaus vor gut einem Jahr 

komplett entkernt wurden, erstrahlt 

die Neukirchner Bildungs-

einrichtung nun in neuem Glanz. 

Zusammen mit Rektor Rainer 

Wöllisch und Architekt Ludwig 

Pongratz überzeugten sich die drei Bürgermeister Markus Müller, Hans Kerscher und Uli Neumeyer am ersten 

Schultag über die gelungene 2,4 Millionen Euro-Maßnahme. Ins Auge sticht ein tolles Farbkonzept, das sich an 

der Fassade und im Gebäude wiederholt. 

 

Über die Mediensäulen im Bereich des Lehrerpults kann jetzt der Unterrichtsstoff alternativ mit herkömmlicher 

Kreidetafel ober über Beamer präsentiert werden. Ein hohes Maß an Kreativität und Flexibilität lassen sich auch 

durch fahrbare Schulmöbel erzielen. Dazu ein Wohlfühlfaktor durch ein angenehmes Raumklima, wobei die 

Wärme künftig von Hackschnitzeln kommt, die von den örtlichen Waldbauern geliefert werden. Kräftige 

Kolorierungen in warmen Naturtönen dominieren an den Spinden ebenso wie in den breiten Gängen, die durch 

Holzbänke in den geräumigen Nischen und schmale Glasfronten optimales Terrain während des Aufenthalts 

einer „Pause im Haus“ bieten.  In jedem Stockwerk steht bei Bedarf ein Intensivierungsraum zur Verfügung, der 

besonders für Kombiklassen oder individuelle Unterrichtsgestaltung als Traumlösung gilt. Somit gestatten die 

Differenzierungsräume eine Doppelnutzung, die anhand der Schallschutzverglasung auch als gemeinsamer 

Raum zu nutzen sind. Dazu kommt die Schulküche mit aufgepeppter Einrichtung und ein nagelneuer Werk- 

und Gymnastikraum im Untergeschoss. Die neugestaltete Grundschule bietet also aufgrund der gelungenen 

Renovierung in jedem Fall eine optimale Basis für eine „Schule mit Zukunft“.     (Text und Fotos: Helga Brandl) 
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Vom Bürgerbüro  
Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern informiert: 
 

Wichtig für Schulabgänger: Ausbildungssuche zählt bei der Rente! 
Viele Schulabsolventen starten nach ihrem erfolgreich bestandenen Schulabschluss ins Berufsleben. 
Nicht alle werden sofort einen Ausbildungsplatz finden. Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung 
in Bayern empfehlen in diesem Fall, die Ausbildungssuche bei der Agentur für Arbeit zu melden. Auch ohne 
Anspruch auf finanzielle Unterstützung von der Agentur für Arbeit kann die Ausbildungsplatzsuche als 
sogenannte Anrechnungszeit in der Rentenversicherung berücksichtigt werden. Dies gilt für Schulabgänger, die 
zwischen 17 und 25 Jahre alt sind und sich bei der Agentur für Arbeit mindestens einen Kalendermonat 
ausbildungssuchend melden. 

 
Folgende Fundstücke wurden im Bürgerbüro abgegeben: 
Autoschlüssel Opel, Autoschlüssel BMW, Smartphone Samsung, Kamera Olympus, Schlüsselbund mit Delphinanhänger 
 

 
 

Neues von der Chamer VHS 
Auch im Herbst/Winter 2014 bietet die Volkshochschule  wieder interessante Kurse in Neukirchen b.Hl.Blut 
an:  

Zumba ® 

Kursbeginn:  Dienstag, 30.09.2014     Kursende: 18.11.2014 
  Dienstag, 02.12.2014      27.01.2015 
Uhrzeit: von 20.00 – 21.00 Uhr    Kursdauer: je 8 Termine 
Kursleiter: Linda Höpfl     Kursnummer: 39424 (2. Termin: 39424Z) 
Kursort: Schulturnhalle     Kosten: je € 29,30 

 
 

Das Hauptamt informiert 
Bücher, Zeitschriften, Noten, Landkarten, CD-ROMS u.ä.,  die in Bayern verlegt werden und zur Verbreitung 
bestimmt sind, sind nach dem bayerischen Pflichtstückegesetz von 1986 vom Verleger bzw.  
Selbstverleger  in zwei Exemplaren an die Bayerische Staatsbibliothek abzugeben.  
(Adresse: Bayerische Staatsbibliothek, Abt. Bestandsaufbau und Erschließung, Pflichtstelle, 80328 München).  
 
Ausgenommen sind beispielsweise Schriften, die nur innerbetrieblichen Zwecken dienen. Elektronische 
Publikationen, die im Internet verbreitet werden, unterliegen derzeit noch nicht dem Gesetz. Die Bayerische 
Staatsbibliothek archiviert jeweils ein Exemplar für den gesamten Freistaat Bayern und gibt das zweite Exemplar 
an eine zweite Bibliothek zur dauerhaften Aufbewahrung. Für den Regierungsbezirk Oberpfalz nimmt 
üblicherweise die Staatliche Bibliothek Regensburg diese Aufgabe wahr. Die Bayerische Staatsbibliothek und die 
Staatliche Bibliothek Regensburg bewahren die Publikationen dauerhaft, erschließen sie in ihren Online-
Katalogen und machen sie interessierten Benützern zugänglich.  

Die Ablieferung von Veröffentlichungen bis hin beispielsweise zur Festschrift der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr sollte mithin nicht als Zwang verstanden werden, sondern sie hilft, Veröffentlichungen über die 
Region für zukünftige Generationen zu bewahren. 
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Bekanntlich können einige Anwesen nicht an eine öffentliche Kanalisation angeschlossen werden. Eine 

Nachrüstung der vorhandenen Abwasseranlagen musste in vielen Fällen erfolgen. Der Freistaat Bayern fördert 

die notwendigen Maßnahmen über die Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA bzw. aktuell 

RZKKA 2010).  

Diese Richtlinien treten am 31.12.2014 außer Kraft. Eine Verlängerung ist ausgeschlossen. 

Dies bedeutet, dass ggf. erst nach diesem Datum erfolgte Nachrüstungen nicht mehr gefördert werden 

können.  

Für die rund 70 Hausbesitzer im Markt Neukirchen b.Hl.Blut, die noch nichts unternommen haben, wird es 

jetzt höchste Zeit, wenn sie noch von der staatlichen Förderung profitieren wollen. Förderfähig ist unter 

anderem die erstmalige Errichtung einer biologischen Nachreinigungsstufe. Auch die Errichtung eines 

freiwilligen Anschlusskanals ist grundsätzlich förderfähig. Gerne geben wir noch verschiedene Hinweise. 

Abwicklung der Förderanträge am Jahresende: Die Marktverwaltung kann noch bis 31.12.2014 Ihre Anträge 

beim Wasserwirtschaftsamt abgeben. Nach dem 31.12.2014 eingehende Anträge sind von der Förderung 

ausgeschlossen. Das Landratsamt Cham wird betroffene Bürger unverändert weiter auffordern, tätig zu werden. 

Förderanträge können erst nach den vorhergehenden Schritten (insbesondere Begutachtung, Antrag, Bescheid, 

Abnahme) bei der Marktverwaltung gestellt werden. Kleinkläranlagenbetreiber sollten deshalb möglichst 

rechtzeitig mit den Maßnahmen zur Nachrüstung beginnen. Andernfalls kann es zu Engpässen (Planung, 

Begutachtung, Erlaubnis, Lieferung, Einbau und Abnahme) kommen. 

Weitere Informationen enthält auch die Internetseite www.rzkka.bayern.de. Das Bürgerbüro des Marktes 

(Richard Kelnhofer, Telefon 09947/9408-0) sowie das Landratsamt Cham (Telefon 09971/78-365) beraten 

gerne bei den notwendigen Schritten. 

 

 

 

Schon jetzt an Weihnachten denken:  

Mit der N-Mark lässt man einfach den Beschenkten auswählen und stärkt nebenbei die 
heimische Wirtschaft.  
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Die Kreiswerke Cham informieren 

Bioabfallbeutel für Biotonne nicht geeignet  

In letzter Zeit häufen sich bei den Kreiswerken Cham die Anfragen über den Gebrauch von Bioabfalltüten aus 
„biologisch abbaubarer“ Folie. Grund der Anrufe war meistens ein Hinweis der Müllwerker, dass solche 
Folientüten nicht in die Biotonne gehören, oder das Lesen entsprechender Angebote in Verkaufsbroschüren von 
Supermärkten.  

Grundsätzlich lässt sich festhalten, dass im Landkreis Cham solche Bioabfalltüten nicht zugelassen sind. 

Dies hat im Wesentlichen drei Gründe: 
 

1. Die Gefahr der Verwechslung mit herkömmlichen „Plastiktüten“ aus PE-LD-Folie ist gegeben, was zu 
erheblichen Schwierigkeiten bei der Biomüllverwertung führen würde.  
 

2. Fast alle am Markt sich befindlichen Bioabfalltüten sind aus mindestens 50 Prozent fossilem Anteil 
hergestellt, sprich aus Erdöl. Ein klares Bekenntnis zur Verwendung nachwachsender Rohstoffe fehlt fast 
immer. Zudem leisten diese Bioabfalltüten keinerlei wertgebenden Beitrag zur Kompostierung. Sie sind 
also daher als Kompostrohstoff, im Gegensatz zu einer Papiertüte, völlig nutzlos.  
 

3. Reinrassige Stärkeprodukte aus nachwachsenden Rohstoffen haben sich bisher leider nicht durchgesetzt.  
Stattdessen werden oft minderwertige „Biokompostmüllbeutel“ mit dem Hinweis auf die 
„Kompostierbarkeit nach DIN 13432(oder 14995)“ angeboten. Entscheidender ist allerdings die 
„biologische Abbaubarkeit in der Umwelt“, denn mitunter lassen sich feinstverteilte Kunststoffpartikel in 
solchen Komposten nachweisen.  

Im Sinne eines reibungslosen Ablaufes auf der Kompostieranlage, aber auch aus ökologischen Gründen, bitten 
die Kreiswerke um Verständnis, dass im Landkreis Cham diese „Bioabfalltüten“ nicht verwendet werden dürfen.  
 
Als hervorragende Alternative eignen sich braune, im Handel erhältliche Papiertüten. Ergänzend kann die 
Saugfähigkeit mit normalem Zeitungspapier und brauner Wellpappe erhöht werden.  
 
Für weitere Fragen stehen die Kreiswerke unter der Rufnummer 09971/ 78 352 (Herr Rauscher) gerne zur 
Verfügung  

 

Der Neukirchener Bauhof informiert 
 

Nichts hält ewig. Das gilt auch für unsere Infrastruktur und die Einrichtungen der Marktgemeinde.  

Weil weder Verwaltung noch Bauhof und Tourist-Info ständig alles im Blick haben kann, sind wir für 

Meldungen und Hinweise dankbar, damit Schäden und Mängel zügig beseitigt werden können. 

Am schnellsten geht das mit dem nachstehenden Meldebogen, der im Rathaus abgegeben, per Mail an 

poststelle@neukirchen-online.de  oder per Fax an 940844 geschickt werden kann. 

Vielen Dank! 
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Bürgermeldung für die Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut 

-Bitte im Rathaus abgeben- 

 

Name: 
 

Anschrift: 
 

Telefon und/oder Email (für Rückfragen): 

 

Was ich mitteilen wollte: 

Bitte genau Ortsangabe 
Straße:___________________________(Bei Feldweg möglichst Beschreibung) Hs.Nr.______________ 

Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert*   Verkehrszeichen  beschädigt/fehlt 

Fahrbahn/Gehweg: Stolpergefahr, Beschädigung  Kanaldeckel locker/klappert 

Spielplatz/Grünanlage/öffentliche Fläche   Gully ist verstopft 

Fahrbahnmarkierung ist unkenntlich    wilde Müllkippe 

überhängende Äste/überwachsende Hecken   Straßeneinsicht ist versperrt 

Container überfüllt      mangelhafte Baustellenabsicherung 

Sonstiges (bitte erläutern)     starke Verschmutzung 

 

Erläuterungen/Sonstiges/Vorschläge: 

 
 
 
 
 
 
 
*Lampen-Nummer (steht am Beleuchtungsmast) 

       ______________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 

Eingangsstempel   Weiterleitung und Erledigung durch 

     Bauhof   Verwaltung 
     Bürgermeister  Wasserwart 
     Klärwärter   Schulverband 
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Neukirchener Zwergerlseite 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr müsst die Ziffern 1 bis 4 so in die Sudokugitter eintragen, dass jede Ziffer 
genau einmal in jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem dick umrandeten Block 
vorkommt. 

Füllt die Zahlenreihen korrekt aus und gebt das ausgefüllte Blatt 
in der Marktkasse ab. Unter allen richtigen Einsendungen werden 
drei Gewinner gezogen, die dann jeweils einen 10,00 N-Mark erhalten.  
Mitmachen dürfen alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, die in 
der Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut wohnen. 
 
 

Name:______________________________________ 
Anschrift:____________________________________ 
Alter:________ 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung ist nicht möglich. Die Veröffentlichung der Gewinner behalten wir uns 
vor. 
Abgabeschluss ist der 15.11.2014 
 
Gewinner des letzten Preisrätsels:  Emily Wollinger, Tobias Pongratz, Johanna Faustner. Herzlichen Glückwunsch! 
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Schmankerlwochen 2014 

Vor zehn Jahren fasste der Neukirchener Marktgemeinderat den Beschluss, auch in Neukirchen b. Hl. Blut 

einen lokalen Agenda-21-Prozeß zu starten. Arbeitskreise wurden gegründet und zwischenzeitlich zahlreiche 

Veranstaltungen durchgeführt. Im Arbeitskreis "Tourismus" treffen sich interessierte Wirte und Touristiker, um 

gemeinsam an der touristischen Weiterentwicklung der Marktgemeinde Neukirchen b. Hl. Blut zu arbeiten. So 

finden heuer bereits zum elften Mal die Neukirchener Schmankerlwochen wieder in sechs Gasthöfen und 

Restaurants der Marktgemeinde statt. 

Termine 2014 unter dem Motto: Herbst im Zeichen des Kürbis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

http://schmankerl-wirte.de/images/10_Herbst_im_Zeichen_des_Krbis.jpg
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Unsere Serie „Küchengeheimnisse der Schmankerlwirte“ wird in dieser Ausgabe fortgesetzt. Hier das Rezept 
von Schmankerlwirt Markus Pongratz vom Gasthof „Zur Linde“  
 
 
 

Kürbis in Kräuterpanade, dazu Chili – Schmand Dip 

angerichtet auf  herbstlichen Salat mit Senf-Dilldressing  

Zubereitung: 

Hokkaidokürbis entkernen, schälen und in ca. 0,5 cm dicke Spalten schneiden, mit Salz und Pfeffer würzen, 

dann in Mehl wenden, durch ein verquirltes Ei ziehen und mit Weißbrotbrösel und gemischte Kräuter panieren.  

In Fett goldgelb ausbacken und auf ein Küchenkrepp legen und abtropfen lassen.  

Chili Schmand Dip: Ein Becher Schmand mit etwas Salz, weißem Pfeffer und frisch gehackten Chilischote glatt 

rühren wer mag kann noch etwas frische Knoblauchzehe dazugeben.  

Dressing: 1 Tl mittelscharfer Senf, 2 Essl Weißen Essig, 2 Essl Öl, 3 Essl lauwarme Gemüsebrühe, Salz, etwas 

Pfeffer, 1 Tl Zucker  

Alle Zutaten in einen hohen Becher geben und mit einem Pürierstab emulgieren, zum Schluss den frischen Dill 

dazugeben.  

 Verschiedene frische Salate, am besten aus dem eigenen Garten, waschen, trockenschleudern und schön auf 

einem Teller anrichten. Dann mit dem Dressing beträufeln, Kürbis zum Schluss auf dem Teller mit anrichten. 

Es passt ein frisch gebackenes Weißbrot ebenso wie ein Glas Weißwein dazu.  

Guten Appetit und viel Spaß beim Nachkochen wünscht Markus Pongratz  
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Vom Jugendbeauftragten 
 
In der  Marktgemeinde gibt es derzeit diese vier Spielplätze:  Tradt, Mais, Hanger und den Spielplatz der 
Hohenbogenbahn an der Talstation. Durch die Generalsanierung der Grundschule Neukirchen b.Hl.Blut musste 
der bisherige Spielplatz auf dem Gelände neben der Schule dem Anbau für die Heizungsanlage weichen. Aus 
diesem Grund möchten wir uns mit einer Bedarfsumfrage an  Eltern, Bürgerinnen und Bürger wenden, ob und 
wo für unsere jungen Bewohner ein neuer Spielplatz geplant werden soll.  
 
Fehlen in der Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut Spielplätze? 
 
 
 
 
 

Wie soll der ideale Spielplatz aussehen? Welche Spielgeräte/Elemente soll er enthalten? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sind Sie mit unseren Spielplätzen zufrieden? 
 
 
 
Weitere Anregungen zu Spielplätzen oder anderen Themen für Familien und Kinder? 
 
 
 
 
 
 
 

Angabe zu Ihrer Person (freiwillig)/Name und Adresse: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Angaben werden ausschließlich für die Erstellung einer Spielplatzkonzeption durch die Marktgemeinde 
Neukirchen b.Hl.Blut verwendet. Bitte geben Sie den Fragebogen bis 30.11.2014 im Rathaus ab. Herzlichen 
Dank für Ihre Teilnahme! 
 
Ludwig Pfeiffer 
Marktrat und Jugendbeauftragter 
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Aus dem Wallfahrtsmuseum 
 

 
 

Das Kulturreferat des Landkreises Cham und das Landeskundliche Museum Dr. Hostaš Klattau führen 

gemeinsam das grenzüberschreitende EU-Ziel-3-Projekt „Made in Cham | Made in Klatovy“ durch. Ab 24. 

September werden diese speziellen Produkte  in einer Ausstellung im Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. Blut 

präsentiert. 

Reichenbacher Steingut, Neukirchener Rosenkränze und Tiefenbacher Klöppelspitzen, Abgüsse aus 

Altrandsberg und Zündholzschachteln aus Grafenwiesen sind in den Museen im Landkreis Cham zu finden. 

Museen sind das kulturelle Gedächtnis von Regionen, Orte der Erinnerung. Produkte charakterisieren Regionen. 

Produkte weisen über sich selbst hinaus, sie gestalten regionale Identität. 

Welche Produkte haben in unserer Nachbarregion Klatovy / Klattau diese Rolle für die regionale Identität inne? 

Die Ausstellung im Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. 

Blut geht bayerisch-böhmischen Produktgeschichten der 

vergangenen 200 Jahre nach. Sie zeigt 30 historische 

Produkte aus dem Landkreis Cham sowie 25 Produkte 

aus der Region Klattau. Im Sommer 2015 wird die 

Ausstellung auch im Landeskundlichen Museum in 

Klattau zu sehen sein. 

Aus Neukirchen wurden für die Ausstellung 

stellvertretend je ein Rosenkranz der Fa. Neumeyer, ein 

geschnitztes „Jakoberlkreuz“ und ein Hinterglasbild der 

„Neukirchener Schule“ in die Reihe der Spezialprodukte 

aufgenommen. 

Ein Symbol der Stadt Klattau ist die Nelke. Seit dem 

frühen 19. Jahrhundert werden die „Klattauer Nelken“ 

gezüchtet.  

Im botanischen Garten gegenüber dem Klattauer 

Museum können jährlich im Juli die teils preisgekrönten 

Züchtungen besichtigt werden.  
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Neues aus der Neukirchener Geschäftswelt 
 
 
Im Juni 2014 feierte Friseurmeisterin Ilse Altmann in den neu erbauten Geschäftsräumen am Vorbergweg die 
Eröffnung ihres Friseursalons „Hair Affair by Ilse“. 
 
Im ansprechend gestalteten, rund 70 qm 
großen, Neuanbau  wird ab sofort die 
Kundschaft von Ilse Altmann und ihren 
beiden Mitarbeiterinnen bestens bedient. 
„Hair Affair“ bietet Platz für sechs 
Frisierplätze. Das Leistungspaket ist 
umfangreich und vielversprechend: Kreative 
Trendhaarschnitte für Damen und Herren, 
Strähnen, schonende Färbe- und 
Tönungsvarianten, Braut-, Hochsteck-, 
Abendfrisuren, Haarverlängerung, 
Haarverdichtungen und vieles mehr.  
 
Vor ihrer Selbständigkeit in Neukirchen 
b.Hl.Blut war sie bereits 5 Jahre in Eschlkam 
im eigenen Salon tätig.  
 

 
 
Durch die Liebe zum Beruf und die Möglichkeit im Haus der 
Familie  mit den entsprechenden Räumlichkeiten ihrer 
Selbstständigkeit nachgehen zu können, entschloss sich die 
fleißige Friseurmeisterin einen neuen Salon in Neukirchen 
b.Hl.Blut zu eröffnen.  Für seine Kunden bietet der Salon nur 
das Beste, Qualitätsprodukte von Wella und Tigi werden die 
Kunden von Ilse überzeugen.  
 
 
 
 

 
 
 „Hair Affair“ befindet sich am Vorbergweg 8. 
Terminvereinbarung unter 09947/9048650.  
 
Öffnungszeiten des Salons: 
Montag:       09.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Dienstag:     Ruhetag 
Mittwoch:    09.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 Uhr – 20.00 Uhr  
Freitag         09.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag:      08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
 
Das Team um Ilse Altmann freut sich auf 
Ihren Besuch.  
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Der Trachtenverein „D´Eckstoana“ führt 

heuer an folgenden Tagen das 

Theaterstück „Mama´s neuer Mann“ im 

Jugendheim Neukirchen b.Hl.Blut auf: 

Samstag, 08.11.2014,  

Sonntag, 09.11.2014, 

Samstag, 15.11.2014,  

Sonntag, 16.11.2014 

Kartenvorverkauf an der Tankstelle 

Baierl 

Neukirchener Veranstaltungskalender 
O K T O B E R 

Donnerstag, 02.10.2014 

20.00 Uhr: Organisationsbesprechung 

der Vereine und Betriebe, die am 

Adventsmarkt am 28.11. teilnehmen 

wollen. Treffpunkt: Gasthaus 

„Danka“ 

Freitag, 03.10.2014 

10.30 Uhr: Kirchenführung durch die 

Wallfahrtskirche. Treffpunkt am 

Eingang der Wallfahrtskirche 

Sonntag, 05.10.2014   

19.30 Uhr: Kammwanderung über das 

Panzergebirge. Wanderinfo bei 

Silberbauer, Tel. 09947/378. 

Treffpunkt: Dorfplatz Rittsteig  

Freitag, 10.10.2014 

10.30 Uhr: Kirchenführung durch die 

Wallfahrtskirche. Treffpunkt am 

Eingang der Wallfahrtskirche 

Samstag, 11.10.2014 

18:00 Uhr: Waldverein: 

Laternenwanderung zum Berghaus 

Hohenbogen ab Diensthütte. Um 

18.00 Uhr Abfahrt am Schulparkplatz, 

Einkehr und Sitzweil mit Ludwig 

Baumann 

20.00 Uhr: Feuerwehrball der FFW 

Rittsteig im Gasthaus Buchermühle 

Sonntag, 12.10.2014 

Jahrtag des Trachtenvereins, ca. 10 

Uhr Kirchenzug, 10.30 Uhr hl. Messe, 

anschl. Gemütliches Beisammensein 

im Wanderhotel-Gasthof „Zur Linde“ 

Freitag, 17.10.2014 

10.30 Uhr: Kirchenführung durch die 

Wallfahrtskirche. Treffpunkt am 

Eingang der Wallfahrtskirche  

Samstag, 18.10.2014 

Jahrestag des KuRV, um 17.00 Uhr 

Gottesdienst 

Sonntag, 19.10.2014 

Auf den Spuren alter Steige – 

Rundwanderweg Prasily – Goldenes 

Tischlein – Laka See – Zdanidla 

(Steindlberg) – Prasily. Wanderinfo bei 

Silberbauer, Tel. 09947/378. 

Treffpunkt: Dorfplatz Rittsteig 

Freitag, 24.10.2014 

10.30 Uhr: Kirchenführung durch die 

Wallfahrtskirche. Treffpunkt am 

Eingang der Wallfahrtskirche 

Samstag, 25.10.2014 

19:30 Uhr: Großes Konzert in der 

Schulturnhalle mit Blasmusik 

(Matthias Achatz) und dem 

Hohenbogenchor. Eintritt 10,00 €/ 

bzw. 8,00 € im VVK 

Freitag, 31.10.2014 

10.30 Uhr: Kirchenführung durch die 

Wallfahrtskirche. Treffpunkt am 

Eingang der Wallfahrtskirche 

 

„Erdäpfel und Kraut“-Fest in 

Krümml´s Tradtstube 

 

N O V E M B E R 

Samstag, 15.11.2014 

20.00 Uhr: Ball der FFW 

Vorderbuchberg im Gasthaus „Zum 

Wirt“, Musik „Chambtaler Spitzbuam“ 

Freitag, 21.11.2014 

Jahrtag der FFW Rittsteig im Gasthaus 

„Buchermühle“, um 19.00 Uhr 

Gottesdienst 

Freitag, 28.11.2014 

17.00 bis 21.00 Uhr: Adventsmarkt am 

Kirchplatz vor der Wallfahrtskirche 

Samstag, 29.11.2014 

13.00 Uhr: Adventsmarkt in Jägershof  

D E Z E M B E R 

Samstag, 13.12.2014 

19.00 Uhr: Waldverein: Wald-

weihnacht mit Sektion Furth im Wald, 

anschl. Einkehr im Gasthof „Zur 

Linde“ 

Sonntag, 14.12.2014 

08.00 Uhr: Nikolauskirta  

Samstag, 27.12.2014 –  

Dienstag, 06.01.2015 

Geflügelschau des Kleintier-

zuchtvereins in der Ledererhalle  

Dienstag, 30.12.2014 

19.30 Uhr: Dance on Snow. 

Schneeparty mit Livemusik, 

Fackellauf, Profifeuerwerk uvm. An 

der Talstation der Hohenbogenbahn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Modeladl 

Immer die neuesten Trends 

Marktplatz 20 

93453 Neukirchen b.Hl.Blut 

Tel. 09947/9045980 
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Kofferraum-Service

Sperl Eva .. Walching 11 .. 93453 Neukirchen b.Hl.Blut .. Tel 09947/331 .. Fax 09947/902576

Kostenloser Parkplatz

Garnitur-VerleihGeschenk-Gutschein

Rückgabe voller Kisten
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Mie t w a g e n

Ma l le r  Gü n t e r
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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